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Termine bei Umstellung

31.12.t0/

01.01.t1
31.12.t1 31.12.t2

Letzte HGB Periode
(=Umstellungsperiode)

Berichtszeitraum des ersten 
IFRS-Jahresabschlusses

Vergleichzeitraum

Umstellungsdatum IFRS-Bilanz für das 
Vergleichsjahr

IFRS-Eröffnungsbilanz Letzte HGB Bilanz Erster IFRS-Jahresabschluß
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Die Maschinenbau AG mit Sitz und Geschäftsleitung in Deutschland hat bislang ihre 
Jahresabschlüsse nach HGB aufgestellt. Zum 31.12.02 soll erstmals ein IFRS-
Abschluß erstellt werden. Die HGB-Abschlüsse zum 31.12.01 und 31.12.02 sind 
nachfolgend gegeben. Folgende Erläuterungen erhalten Sie von der Geschäftsführung:

1) Neben den ausgewiesenen immateriellen Vermögensgegenständen hat die 
Maschinenbau AG eine patentierte Erfindung gemacht, die seit dem 01.01.01 zur 
Produktion genutzt wird (Gehälter für Entwickler 450.500 €, Materialien für 
Entwicklung 120.000 €, Kosten für Patentanmeldung 25.000 €). Die voraussichtliche 
Nutzungsdauer beträgt bei linearem Nutzenverlauf 6 Jahre.
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2) Unter der Position „Vorräte“ sind Material- und Fertigungskosten einer 
Fertigungsstraße für Fahrzeugkarosserien erfasst. Die Projektdauer beträgt vier 
Jahre (Projektbeginn: 01.01.01). Die gesamten Herstellungskosten sind auf 
1.250.000 € geschätzt worden, der vereinbarte Kaufpreis beträgt 1.550.000 €. Die 
Abnahme und Abrechnung erfolgt im vierten Jahr. Das Kostenvolumen entspricht 
dem Fertigstellungsgrad von 40 % zum 31.12.01 und von 60 % zum 31.12.02. Die 
Maschinenbau AG geht davon aus, daß die Auftragsleistung in voller Höhe 
vergütet wird. Die auftragsbezogenen Kosten, der Fertigstellungsgrad sowie der 
Gesamtertrag sind eindeutig bestimmbar. 

3) Für die im GJ 02 geplante Schließung einer Betriebsstätte und die dabei 
anfallenden Abfindungszahlungen an Arbeitnehmer wurde eine Rückstellung in 
Höhe von 120.000 € gebildet. Den betroffenen Mitarbeitern wird im März 02 durch 
Kündigung die Schließung der Betriebsstätte bekanntgegeben.

Der Ertragsteuersatz der Maschinenbau GmbH beträgt 30 %.
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HGB-Abschlüsse zum 31.12.01 und 02:
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